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Änderungsantrag zu G4

Von Zeile 21 bis 32:
Wir GRÜNE unterstützen daher ausdrücklich die Bürgerinitiative zum Erhalt der Südbahn und fordern
eine Bahnoffensive für das südliche Mecklenburg. Der durchgehende Betrieb der Südbahn von
Hagenow über Ludwigslust–Parchim–Lübz– Malchow–Waren bis nach Neustrelitz ist für ein
nachhaltiges Bahnangebot in der Region von elementarer Bedeutung. Die Teilstrecken Parchim–Lübz–
Malchow und Waren–Neustrelitz müssen ebenso bedient werden wie die Teilstrecke Malchow–Waren,
um die Bahn für Nutzer wieder attraktiv zu machen. Das südliche Mecklenburg braucht eine schnelle
und direkte Anbindung an die Metropolregionen Berlin und Hamburg. Die Südbahn ist vor allem auch
für die Tourismusentwicklung von großer Bedeutung und kann einen wichtigen Beitrag für den
Klimaschutz leisten. Auch deshalb hat die Wiederbelebung, bzw. der Erhalt der Südbahn höchste
Priorität.

Wir GRÜNE unterstützen daher ausdrücklich die Bürgerinitiative zum Erhalt der
Südbahn und fordern eine Bahnoffensive für das südliche Mecklenburg. Der
durchgehende Betrieb der Südbahn von von Parchim über Karow und Malchow bis
Waren (Müritz) (-Neustrelitz) mit Durchbindung aus Hagenow oder Schwerin ist mit
Einbeziehung der Strecke Plau am See – Karow – Krakow am See – Güstrow für ein
nachhaltiges Bahnangebot in der Region von elementarer Bedeutung, um die Bahn für
Nutzer wieder attraktiv zu machen Das südliche Mecklenburg braucht eine schnelle
und direkte Anbindung an die Metropolregionen Berlin und Hamburg. Die Südbahn ist
vor allem auch für die Tourismusentwicklung von großer Bedeutung und kann einen
wichtigen Beitrag für den Klimaschutz leisten. Auch deshalb hat die Wiederbelebung,
bzw. der Erhalt der Südbahn höchste Priorität.
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